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Anfrage 
 
des Bezirksrats Alexander Spritzendorfer und des Klubs der Grünen Alternative 
Josefstadt  
gemäß § 23 GO BV für die Bezirksvertretungssitzung am 19. September 2012 
 
 
betreffend  KfV Auszeichnung „fahrradfreundlicher Bezirk 2012“ für die 

Josefstadt 
 

 
Begründung:  

 
 
Ende August 2012 wurde der Bezirk Hietzing vom Kuratorium für Verkehrssicherheit 
als fahrradfreundlichster Bezirk Wiens ausgezeichnet. Die Bezirke Alsergrund, 
Mariahilf, Landstraße und die Josefstadt wurden als fahrradfreundliche Bezirke 
ebenfalls ausgezeichnet. 
Auf der Website der KfV heißt es dazu: „Ziel der Aktion ist es, die Bezirke, die in den 
letzten Jahren aktiv und erfolgreich Radverkehrsförderung betrieben haben, 
auszuzeichnen.“ 
 
Als Gewinner darf die Josefstadt das Logo des Wettbewerbs öffentlich wirksam (z.B. 
am Amtshaus, in Aussendungen, etc.) verwenden. 
 
Auf Ihrer Webseite www.mickel.at ist dazu folgendes zu lesen: 
„Fahrradfahren ist eine gute Möglichkeit vor allem im innerstädtischen Bereich, 
umweltfreundlich und gesund von A nach B zu kommen. Wir sind bemüht das 
Fahrradnetz in der Josefstadt so gut wie möglich auszubauen“, so Bezirksvorsteherin 
Veronika Mickel. Mit dem neuen Radweg in der Albertgasse und dem Fahren gegen 
die Einbahn in der Wickenburggasse und Schönborngasse wurde vieles für den 
Radverkehr in der Josefstadt getan. Investitionen in sanfte Mobilität sind 
selbstverständlich. „Diese Auszeichnung zeigt, dass in der Josefstadt beim Thema 
Radfahren mit Hausverstand und Engagement gearbeitet wird. Ich bin sehr stolz auf 
diesen Preis und freue mich über alle Josefstädter, die auf das Rad umsteigen“, so 
Mickel abschließend. 
 
Da trotz ihrer verbalen Liebe zum Radverkehr keine diesbezüglich politische 
Umsetzung im Bezirk bemerkbar ist und der Eindruck entstehen muss, dass CO2 
freundliche Verkehrsmittel von ihnen politisch nicht gefördert werden,  
 
stellen die gefertigten Bezirksrätinnen folgende  
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Anfrage:  
 

1. Welche Radwege sind seit ihrem Amtsantritt im November 2010 in der 

Josefstadt auf Ihre bzw. ÖVP Initiative hin entstanden? 

2. Welche Straßen sind seit ihrem Amtsantritt im November 2010 in der 

Josefstadt auf Ihre bzw. ÖVP Initiative hin für das Radfahren gegen die 

Einbahn geöffnet worden? 

3. Wie beurteilen Sie heute die ursprünglich ablehnende Haltung der ÖVP gegen 

das Radfahren gegen die Einbahn durch die Schönborngasse, das auf 

Initiative von Grünen und SPÖ ermöglicht wurde? 

4. Wie viele Citybike Anlagen sind seit Ihrem Amtsantritt im November 2010 in 

der Josefstadt auf Ihre bzw. ÖVP Initiative hin entstanden? 

5. Wie viele Radabstellanlagen sind seit Ihrem Amtsantritt im November 2010 in 

der Josefstadt auf Ihre bzw. ÖVP Initiative hin entstanden? 

6. Wie ist Ihre geplante weitere Vorgangsweise bezüglich der 

fahrradfreundlichen Pfeilgasse? 

7. Welche Initiativen sind von Ihnen bzw. der ÖVP bezüglich Verbesserungen 

des Radverkehrs in der Josefstadt für 2013  zu erwarten? 

 
 
 


